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IGS-Schüler gehören
zu den Besten

internationa[en Mathe-Wettbewerb teit.
Wotfenbüttel Sie nehmen am

Die Janrytuse 5 bis 7 und I der
IGS Walstraße hab€n zum fünltrn
Mal a.m Methe-Wettbewe$ K:in-
gl,lru teilgercmmen. Inseesar]lt
stellten sich laut Sch'ne 528 Schü-
Ierin75Minutenje Aufgabenin
den Klassen 5 und 6 b€zi€hutrss-
weise 30 Aulgeben tu den Jah-
ga.ngsstufen 7 und 9.

Die besten Schüler der IGS er-
hielten Sachprcise. In Klassetr-
stufe 6 erreichte Alva-Mafi]rc
Holtz d€n eßten Platz. Sie gehöre
rnit der erreichten Pu*tzail zu
der besten ein Prozent Deutsch-
lands. Aaron PöhlmaDI}, Klassen-
stufe 7, erIeichts einen zweiten
Platz. Er g€höre zu den besten drei
Prozmt. Ehen dritten Platz er-
Eichte Ivo Schmidt a,us dem
6. JahrsaIlg.

Sdull.itüln Ui5UI! Ml€tE (himen rEchts, und FadbeEldsleltedn Fltln Fu-
€3t mlt den Pelsträg€m Alva-Marthe Holtz (Mfüe), A.ron Pöhlmann
(rE<lrts) und lvoschmldt. Folo:sivat

üm die Aufgaben edolgeich zu
bearbeiteo, brauchte es versclie-
dene mathematische F;ihigkeitrn
wie zum Beispiel räualiches Vor-
stelungsvermögen und kombina-
torische Überlegunsen.

An diesem intemätionaletr
Wettbewerb beteiligtetr sich laut
IGS mebr als GMilionen Schäler
nus fast 60 Ltudem. Er ffrde eh-
mal jährlicb stltt. Deutschland-
weit häu.n mehr els 850 OOO

Schäler aus 10 300 Schulent€ilge-

Ziel sei es, bei den SchüIern mit
Hi]fe spaDnender, nicht altägli-
cher Aufsaben Beseisteruns für
das Fach Mathenatik zu wecken
oder zu erhältel. Auch so[ten sie
zum selbstsuindigetr Arbeitetr a.n-


